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"ANNOTATIONES1 UEBER ETLICHE TERMINOS JN DEM [ 16 ] 32STEN VERTRAG,
[IN ZUSAMMENHANG MIT DER BEILEGUNG DES MATRIMONIAL- UND
KOLLATURSTREITS IM THURGAU UND RHEINTAL] "2

s . AH 82/90

Der Text enthält zahlreiche Ergänzungen von B e a t II . Zurlau¬

ben . Interessanterweise handelt es sich , abgesehen von einer Aus¬

nahme (Abschnitt "Uss inen selbs . . . ") bei diesen Hinzufügungen um

all jene Abweichungen , die AH 82/90 von 82/5 unterscheiden . Wie

in der Glosse von AH 82/90 erwähnt , sind hier in AH 82/92 die

beiden letzten Abschnitte von [Johann Daniel von ] Monte-

n a c h [Tagsatzungsgesandter von Freiburg i . Ue . an der unten

genannten Tagsatzung in Baden ] persönlich geschrieben , wie die

nachfolgende Notiz Zurlaubens bestätigt:

"HeAA Ritten . von Montcnach als den.  A . ° 7632 [als Schiedsaichten . von Faeibung]

dissen Uentaag ghul ^ en machen, hat obige Math selbs hinzuogethon , und gschai-
ben, auch duachuss diseae uslegung und venstand a^ iamient undt bestätiget
[als Tagsatzungsgesandten . des Schiedoats FaeibuAg anlässlich den. vom 13. - 30.

3
Juni 1646  dauernden Tagsatzung den. Kill  Oate in Baden] den IS. Juni 1646 . . .

Igez . ] Beat [11 . ] Zualauben"

1 ) Wir finden in Band AH 82 vier Versionen dieser "Annotationes" , welche die
Entstehungsgeschichte dieses Textes eindrücklich illustrieren : An den An¬
fang ist das Konzept von Beat II . Zurlauben (AH 82/8 ) zu setzen ; darauf
folgt AH 82/5 , welches schon wesentlich ausführlicher angelegt ist als



AH 82/8 . AH 82/5 und z . T. auch AH 82/8 bildeten die Grundlage zu AH 82/92,
welche mit zusätzlichen persönlichen Ergänzungen von Beat II . Zurlauben und
Johann Daniel von Montenach versehen wurde . AH 82/92 war schliesslich die
Vorlage für die endgültige Reinschrift , die sich in AH 82/90 findet . Bemer¬
kenswert ist schliesslich noch , dass jede der vier Versionen von anderer
Hand geschrieben ist.

2 ) Dieser Vertrag wurde an der eidg . Schiedskonferenz vom 3 . August bis 7.
September in Baden geschlossen ; an dieser Konferenz nahm Beat II . Zurlauben
als Gesandter von Stadt und Amt Zug teil , s . EA V 2 , 705 (Nr . 605 ) , spez.
1541 Art . 218.

3 ) s . ebenda 1387 (Nr . 1094 ) . An dieser Tagsatzung , an der Beat II . Zurlauben
als Gesandter von Stadt und Amt Zug ebenfalls teilnahm , wurde insbesondere
versucht , den Uttwiler - und Lustdorferhandel beizulegen , s . ebenda 1388 b.
Vorliegende Annotationes sind deshalb als Instrumentarium zur Beilegung
dieses Konfliktes zu betrachten.
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